
Informatik & Physik Kombination
Beitrag von „Petre“ vom 9. August 2020 21:12

Guten Abend,

ich habe vor ab dem kommenden WS mein LA Studium (Gymnasium) zu beginnen, bin mir aber
mit der Fächerkombination nicht ganz sicher.

Physik und Informatik sind ja beides eher Nebenfächer (zb in der Mittelstufe), habe ich dann
nicht Probleme auf genug Stunden pro Woche zu kommen oder muss ich dann sehr viele
unterschiedliche Klassen unterrichten?

Wäre es eventuell sinnvoller ein Hauptfach wie Mathe, BWL oder Deutsch zu wählen und das
dann mit Physik oder Informatik zu kombinieren?

Ich stelle es mir stressiger vor viele unterschiedliche Klassen für jeweils wenige Stunden in der
Woche zu unterrichten, als umgekehrt. Außerdem kann so wahrscheinlich auch schwerer eine
Bindung zu den einzelnen Klassen aufgebaut werden.

Wie schätzt ihr das ein, bzw. hat jemand Erfahrungen damit?

Und wie stehen die Chance mit der Fächerwahl an einem beruflichen Gymnasium oder einem
Berufskolleg eine Stelle zu bekommen?

Viele Grüße,

Petre

Beitrag von „chilipaprika“ vom 9. August 2020 21:50

in welchem Bundesland? Mit der Fächerkombi kannst du dir wahrscheinlich direkt nach dem
Bachelor (also wenn schon ausgesiebt wurde) deine Stelle aussuchen und die Schulen warten
brav, bis du fertig bist.
Wenn du dich für diese zwei Fächer real interessierst (und sie packst): mach es, es gibt genug
andere Leute mit Hauptfächern. Wenn dein Traum allerdings ist, eine Klassenleitung zu haben
und 10 Stunden die Woche in einer Lerngruppe zu haben, dann ist es natürlich doof.
Je nach Bundesland wird der Stress der vielen Lerngruppen durch die deutliche kleinere
Korrekturbelastung duraus ausgeglichen.
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Beitrag von „Petre“ vom 9. August 2020 22:06

Erstmal danke für die schnelle Antwort.

Bundesland ist BW, Klassenleitung muss nicht unbedingt sein. Habe nur Sorge wegen dem
höheren Vorbereitungsaufwand bei mehreren Klassen aber vielleicht ist das ja auch gar nicht
so.

Beitrag von „chilipaprika“ vom 9. August 2020 22:15

Es ist _vielleicht_ in den ersten Jahren so, WENN man dir (keine Ahnung, wieviele Jahre Physik
es zb am Gym gibt) eine 5, eine 7, eine 8, eine 10, eine 11, eine 12, eine 13 gibt (wären so 14-
15 Stunden bei uns), und ähnlich verteilt in Info. Möglich. Worst case szenario. Wobei du auch
im Ref mehr Lerngruppen siehst, da du die selbe Anzahl an Stunden wie der
Deutsch/Französisch-Referendar hast, sprich: du hast mehr Fundus / Lernreihen aus dem Ref.

Eine gute, selbst mittelmäßige Schulleitung (und gute, selbst mittelmäßige Fachschaften)
würden dafür sorgen, dass du einige Klassenstufen doppelt bekommst (DAS kann natürlich
auch ein Problem sein, aber man kann nie nur Vorteile haben ;-D).

SELBST, wenn das erste Jahr nach dem Ref das Horrorjahr schlechthin ist, weil man dir jede
einzelne mögliche Lerngruppe gibt: nach dem Jahr bist du schwer bewappnet und musst nur
noch den jeweiligen Lerngruppen anpassen, verbessern, wo du im Jahr davor weniger Zeit
hattest, das neue Curriculum anpassen, usw...

Du hast Interesse für die zwei Fächer, die unter den allgemeinbildenden Fächern wahrscheinlich
die gesuchtesten sind, und zwar schulartübergreifend. Go for it! Wenn du auch für Mathe oder
Deutsch brennst, okay, das ist eine Überlegung wert. Aber nicht ein weniger beliebtes Fach
nehmen, nur aus der Überlegung heraus, dass du dann weniger Gruppen hast.

PS: Wenn du so einer bist: Mathe Physik / Info / Mathe  dann kombinierst nur noch Vorteile.
Deine Einstellungschancen im Vergleich zu Physik / Info sind allerdings nicht verbessert, es ist
ja nicht möglich 

Beitrag von „Kris24“ vom 9. August 2020 22:21
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Zitat von Petre

Erstmal danke für die schnelle Antwort.

Bundesland ist BW, Klassenleitung muss nicht unbedingt sein. Habe nur Sorge wegen
dem höheren Vorbereitungsaufwand bei mehreren Klassen aber vielleicht ist das ja
auch gar nicht so.

In Baden-Württemberg werden im Gegensatz zu NRW in allen Fächern Arbeiten geschrieben (in
Nebenfächern zwar nicht verpflichtend, aber üblich). Und da es nur zweistündige Fächer sind,
ist evtl. sogar mehr Korrektur.

Allerdings gibt es in Baden-Württemberg seit neuestem am Gymnasium auch Hauptfächer wie
IMP (Informatik, Mathematik, Physik), da wärst du mit deiner Kombi ideal. (Bei uns kommt es
aber mangels Schüler nicht jedes Jahr zustande, es kann statt 3. Fremdsprache, NwT oder
Musik gewählt werden). Bei uns werden aufgrund der Wahlmöglichkeiten übrigens oft
Nebenfachlehrer in der Mittelstufe Klassenlehrer, weil sie die Klasse komplett haben.

Es ist also immer wieder anders.

(Physik ist übrigens ein Experimentalfach, bei uns sind Physik- und Chemielehrer oft noch spät
an der Schule, (Schüler-)Versuche benötigen Zeit, aber mir macht es Freude und wenn es bei
dir genauso ist?)

Beitrag von „Petre“ vom 9. August 2020 23:44

Was wäre denn das Problem wenn man Klassenstufen doppelt bekommt? Hört sich für mich
eher nach einem Vorteil an ��

Physik steht ganz sicher, bei Informatik bin ich noch etwas am überlegen (Deutsch oder Mathe
stehen noch zur Wahl). Gerade auch die Experimente in der Physik interessieren mich sehr.

Wobei ich mir vorstellen kann, dass das Studium eventuell etwas entspannter abläuft wenn ich
zwei Fächer habe die zusammen passen. Also beispielsweise Mathe und Physik anstatt Physik
und Deutsch.

So viele Klassen auf einmal zu haben, hört sich für mich definitiv nach einem worst case an.

Für mich würden auch eher berufliche Gymnasien in Frage kommen später. Also WG, TG, BK,
etc. Und gerade am TG sollte Physik und eventuell auch Informatik mehr Stunden im Lehrplan
einnehmen als ein zweistündiges Nebenfach oder? So das man dort dann weniger Klassen pro
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Woche unterrichtet aber dennoch auf seine Stunden kommt. Oder sehe ich das falsch?

Beitrag von „chilipaprika“ vom 10. August 2020 06:44

Zitat von Petre

Was wäre denn das Problem wenn man Klassenstufen doppelt bekommt? Hört sich für
mich eher nach einem Vorteil an ��

ICH bin nicht so scharf darauf, drei mal die Woche dasselbe zu erzählen. Aber man gewöhnt
sich auch mal dran. Das hatte ich vor Jahren (das ist bei meiner Fächerkombi höchst selten und
unwahrscheinlich), ich fand es furchtbar.

Das hatte ich wieder dieses Jahr, ich war besser vorbereitet und organisiert und ich hatte ein
super entspanntes Jahr.

Beitrag von „Seph“ vom 10. August 2020 10:23

Die Kombination eines der Fächer mit Mathe hat neben dem Einsatz in einem Kernfach und
entsprechend weniger Lerngruppen bereits im Studium einen weiteren Vorteil: Sowohl in
Informatik als auch in Physik ist gerade anfangs der Anteil von Mathematik relativ hoch. Man
muss also ohnehin Mathe-Vorlesungen besuchen, die bei Mathe als Fach bereits angerechnet
werden. Anders ausgedrückt: Mit Informatik/Physik hat man einen erhöhten Aufwand im
Studium, da man sich einiges an mathematischen Inhalten ohnehin aneignen muss.

Bei entsprechendem Interesse kann es sinnvoll sein, erst einmal Mathe/Physik zu studieren, da
Informatik als Fach oft nur wenige Stunden hat. Der Bedarf an Lehrkräften ist in Physik und in
Informatik bundesweit relativ hoch, in Informatik reichen aber oft 2-3 Lehrkräfte pro Schule aus.
Anders als für Physik gibt es in einigen Bundesländern die Möglichkeit, sich auch
berufsbegleitend für Informatik nachzuqualifizieren, wenn man das möchte. Hat die
Wunschschule Bedarf, unterstützt sie das meist gerne.

Beitrag von „chilipaprika“ vom 10. August 2020 11:22
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Zitat von Seph

Anders als für Physik gibt es in einigen Bundesländern die Möglichkeit, sich auch
berufsbegleitend für Informatik nachzuqualifizieren, wenn man das möchte. Hat die
Wunschschule Bedarf, unterstützt sie das meist gerne.

der Vollständigkeit halber: in NRW kann man sich auch für Physik nachqualifizieren lassen. (jaja,
in NRW geht einiges  )

Beitrag von „Kalle29“ vom 10. August 2020 12:05

Zitat von Petre

Habe nur Sorge wegen dem höheren Vorbereitungsaufwand bei mehreren Klassen aber
vielleicht ist das ja auch gar nicht so.

Würde ich gar nicht als so schlimm sehen. Ob du jetzt fünf Stunden Mathe in der 5. Klasse
vorbereitest oder 2 Stunden Physik in der 7. und 3 Stunden Info in der 9. Klasse, macht vom
Aufwand her wenig Unterschied. Ehrlich gesagt sind für mich am BK die Kurse mit mehr
Stunden sogar anspruchsvoller in der Vorbereitung, weil mehr Stunden natürlich auch eine
tiefergehende Beschäftigung mit der Materie im Unterricht bedeutet. Je nach Vorwissen muss
man dann auch um einiges länger in der Vorbereitung recherchieren.

Ansonsten gilt, was schon gesagt wurde. Du suchst dir die Schule aus, solange du irgendwie
einen Abschluss bekommst :-). Ob das jetzt Mathe/Physik, Mathe/Info oder Info/Physik ist, macht
eher wenig Unterschied.

Zitat von chilipaprika

Deine Einstellungschancen im Vergleich zu Physik / Info sind allerdings nicht
verbessert, es ist ja nicht möglich 

Schöner kann mans nicht beschreiben 

Ich selbst finde es nicht so schlimm, zweimal die Woche identische Dinge zu erzählen. An einem
BK mit nur zwei bzw. dreijährigen Bildungsgängen ist das auch oft der Fall. Mehr als 2x muss
allerdings nicht sein. Der Vorteil insbesondere in den ersten Jahren ist, dass du durch das
mehrfache zeitnahe Wiederholen schnell gucken kannst, was schlecht gelaufen ist und direkt in
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der gleichen Woche einen neuen, verbesserten Versuch starten kannst. So wird die Qualität des
Unterrichts viel schneller besser als wenn man nur alle drei Jahre den Stoff macht.

Berufsbildende Schulen sind glaube ich im ganzen Bundesgebiet unterbesetzt, wenn dann noch
deine Fachkombi dazu kommt, rollen die sicher den roten Teppich aus. Prüfe aber vorher, wie
das mit deinem Lehramtsabschluss (aka. 2. Staatsexamen) funktioniert. In NRW sind BK und
Gym/Ge unterschiedliche Abschlüsse. Zwar sind viele (alle?) Stellen am BK zusätzlich auch für
Gym/GE geöffnet, eine Garantie gibt es dafür aber nicht.

Beitrag von „Petre“ vom 10. August 2020 20:49

Danke für die ganzen hilfreichen Antworten. Ich tendiere mittlerweile mehr zu Mathe und Physik
und kann dann ja immer noch im Master oder später im Berufsleben Informatik dazu nehmen
(Erweiterungsmaster oder nebenberuflich), wenn ich das bis dahin noch will.

Deutsch habe ich wegen den Einstellungschancen jetzt mal komplett raus gelassen.

@Kalle29: Habe mich schon mal über berufliche Gymnasien erkundigt und das ist in BW wohl
ohne Probleme möglich.

Beitrag von „s3g4“ vom 10. August 2020 21:33

Zitat von Petre

Kalle29: Habe mich schon mal über berufliche Gymnasien erkundigt und das ist in BW
wohl ohne Probleme möglich.

Hier musst du dich noch etwas weiter informieren. Das berufliche Gymnasium ist eine
Schulform an den beruflichen Schulen. Mir ist keine Schule bekannt, die ausschließlich ein BG
hat. Daher wird man dann mit großer Wahrscheinlichkeit auch an anderen Schulformen
eingesetzt.

Beitrag von „Petre“ vom 10. August 2020 22:03
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Das stimmt, aber ich hätte auch nichts dagegen eine Berufsschulklasse oder eine Klasse des
Berufskollegs zu unterrichten.

Beitrag von „Piksieben“ vom 10. August 2020 22:58

Am Berufskolleg unterrichtest du aber viele Klassen. Willst du jetzt ans Gymnasium oder nicht?
Ich unterrichte am BK Informatik und da ist es Kernfach für einige Ausbildungsgänge. Und da
habe ich eine Klassenleitung mit 4 Wochenstunden. Mehr als sie Deutsch und Mathe haben.

Beitrag von „der doctor“ vom 10. August 2020 23:22

Zitat von Seph

Die Kombination eines der Fächer mit Mathe hat neben dem Einsatz in einem Kernfach
und entsprechend weniger Lerngruppen bereits im Studium einen weiteren Vorteil:
Sowohl in Informatik als auch in Physik ist gerade anfangs der Anteil von Mathematik
relativ hoch. Man muss also ohnehin Mathe-Vorlesungen besuchen, die bei Mathe als
Fach bereits angerechnet werden. Anders ausgedrückt: Mit Informatik/Physik hat man
einen erhöhten Aufwand im Studium, da man sich einiges an mathematischen Inhalten
ohnehin aneignen muss.

Das würde ich so pauschal nicht unterschreiben. Ja klar, man muss mit Informatik/Physik auch
Mathe-Vorlesungen besuchen, diese werden aber natürlich unabhängig vom Zweitfach
angerechnet und somit ist der Aufwand (im Sinne von ECTS) von Mathe/Physik nicht geringer
als für Informatik/Physik. Im Prinzip wird das Studium dadurch nur etwas breiter, was aber
nichts unbedingt schlecht sein muss.

Das nur der Vollständigkeit halber..

Beitrag von „Lindbergh“ vom 11. August 2020 00:57
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Informatik und Physik sind an allen Schulformen (vlt. von der Grundschule abgesehen) die
Mangelfächer schlechthin. Solltest du das Studium schaffen, kannst du dir später deine Stelle
aussuchen. Mit Deutsch oder Mathematik in der Kombi könntest du auch eine Klassenleitung
übernehmen, das ist natürlich ein Plus, aber im Grunde lecken sich alle weiterführen Schulen
die Finger nach Informatik- bzw. Physiklehrern, wenn wir mal ehrlich sind.

Beitrag von „Humblebee“ vom 11. August 2020 08:37

@Lehramtsstudent : Deine Aussage kann ich für Informatik unterschreiben, aber Physik gibt es
z. B. an meiner Schule nur am BG Technik (und in der FOS gibt es das Fach
"Naturwissenschaften" als "Mischung" aus Physik, Bio und Chemie), sprich: dafür benötigen wir
genau eine Lehrkraft.

Beitrag von „Lindbergh“ vom 11. August 2020 10:08

Gut, hast mich  . Ich würde mal sagen, wenn der Threadersteller unbedingt an eure Schule
möchte, es bereits diesen einen Lehrer gibt, und er absolut keine Kompromisse eingehen will,
dann hätten wir tatsächlich einen arbeitslosen Physiklehrer. Ich würde mal sagen, ist ein
überschaubares Risiko...

Beitrag von „Humblebee“ vom 11. August 2020 12:24

Ich schätze aber, dass es nicht nur an unserer BBS wenig Physikunterricht gibt, sondern dieses
Fach an beruflichen Schulen allgemein nicht weit verbreitet ist (ich kenne mich allerdings im
technischen Bereich nicht so aus; evtl. gibt es dort ja doch Schulformen, wo Physiklehrer*innen
gebraucht werden). Wir hatten übrigens bis vor einem halben Jahr sogar zwei Kollegen, die
Physik unterricht haben, aber der eine ist zum Halbjahr pensioniert worden  .

Beitrag von „Lindbergh“ vom 11. August 2020 12:33

8https://www.lehrerforen.de/thread/54016-informatik-physik-kombination/

https://www.lehrerforen.de/thread/54016-informatik-physik-kombination/


Ich gehe auch einmal davon aus, dass es sehr vom Schwerpunkt der jeweiligen Berufsschule
abhängt - Schwerpunkt Sozialpädagogik braucht tendenziell weniger Physiklehrer als Elektro-
oder Metalltechnik. Gerade noch einmal nachgeschaut und bei uns ist es explizit genanntes
Mangelfach in der H/R-, Berufsschule und Gymnasium. In der Förderschule werden Kandidaten
mit Physik sicher auch nicht weggeschickt, wählt nur kaum einer dort. Nur in der Grundschule
wird Physik als Teil des Sachunterrichts weniger gesucht. Man kriegt zwar auch damit aktuell
eine Stelle, aber nicht zwangsläufig die Wunschschule.

Mit freundlichen Grüßen

Beitrag von „Humblebee“ vom 11. August 2020 12:51

Nochmal kurz OT dazu @Lehramtsstudent : an meiner Bündelschule (d. h. bei uns gibt es die
verschiedensten beruflichen Fachrichtungen, u. a. im kaufmännischen, gewerblich-technischen
und sozialen Bereich) haben wir auch die Schwerpunkte Elektro- und Metalltechnik. Dort sind
physikalische Themengebiete Teil der berufsspezifischen Lernfelder, die von Fachtheorie- und
Fachpraxislehrkräfen unterrichtet werden. Von denen hat aber keiner Physik als Unterrichtsfach
(abgesehen von dem o. g. Kollegen, der auch im BG und der FOS Physik unterrichtet).

Vielleicht ist das aber ja gerade dem Mangel an KuK mit dem Unterrichtsfach "Physik"
geschuldet?! Das kann ich leider nicht sagen.

Beitrag von „Seph“ vom 11. August 2020 13:19

Zitat von Humblebee

Vielleicht ist das aber ja gerade dem Mangel an KuK mit dem Unterrichtsfach "Physik"
geschuldet?! Das kann ich leider nicht sagen.

Das kann gut sein, ist es doch auch eine der Motivationen in einigen Schulformen oder
Jahrgangsstufen in manchen Bundesländern "Naturwissenschaft" (o.ä.) statt Biologie, Chemie
und Physik zu unterrichten. Der Unterricht wird dann häufig nicht gerade von Physiklehrkräften
erteilt.
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Beitrag von „Lindbergh“ vom 11. August 2020 15:05

Das finde ich außerhalb der Grund- und vlt. Förderschule bedingt sinnvoll, alleine dadurch, dass
man kein Unterrichtsfach "Naturwissenschaft" studieren kann. Aber gut, kann man nicht ändern
- und ja, ich hoffe mal, dass, wenn eine Schule zufällig an gleich mehrere Physiklehrer (o.ä.)
kommt, sie das Fach auch regulär anbieten können.

Diesen Rattenschwanz gibt es ja auch bei Informatik: Viele Schulen bieten es nur im WPU- oder
AG-Bereich an, andererseits ist es offiziell Mangelfach in quasi allen Schulformen außer der
Grundschule.

Beitrag von „der doctor“ vom 11. August 2020 15:51

Also in Baden-Württemberg gibt es das (Haupt)Fach Naturwissenschaft und Technik (NWT) und
NWT kann in Kombination mit einer anderen Naturwissenschaft regulär auf Lehramt studiert
werden. Unterrichtet werden kann das Fach auch von Bio-, Chemie- und Physik-Lehrern...wobei
ich letzteres an den Schulen mit denen ich bislang zu tun hatte noch fast gar nicht gesehen
habe

Beitrag von „s3g4“ vom 11. August 2020 21:58

Zitat von Seph

Das kann gut sein, ist es doch auch eine der Motivationen in einigen Schulformen oder
Jahrgangsstufen in manchen Bundesländern "Naturwissenschaft" (o.ä.) statt Biologie,
Chemie und Physik zu unterrichten. Der Unterricht wird dann häufig nicht gerade von
Physiklehrkräften erteilt.

Nein das ist nicht der Grund. Es gibt in der Berufsfachschule, der Berufsfachschule und der
Fachschule einfach das Fach Physik nicht. Es werden zwar viele physikalische Zusammenhänge
vermittelt. Das geschieht im Anwendungszusammenhang mit der entsprechenden beruflichen
Fachrichtung.
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Beitrag von „Lindbergh“ vom 11. August 2020 22:01

Gut zu wissen. Da du selbst aus Hessen kommst, hast du eine Ahnung, warum Physik hier
dennoch im L4-Bereich als Mangelfach gelistet wird?

Beitrag von „s3g4“ vom 11. August 2020 22:09

Im beruflichen Gymnasium und der Fachoberschule wird Physik unterrichtet. Also gibt es an
diesen Schulformen innerhalb der beruflichen Schulen diesen Mangel.

Beitrag von „Seph“ vom 12. August 2020 01:17

Zitat von s3g4

Nein das ist nicht der Grund. Es gibt in der Berufsfachschule, der Berufsfachschule und
der Fachschule einfach das Fach Physik nicht. Es werden zwar viele physikalische
Zusammenhänge vermittelt. Das geschieht im Anwendungszusammenhang mit der
entsprechenden beruflichen Fachrichtung.

Das mag an beruflichen Schulen stimmen, an allgemeinbildenden Schulen nicht. Hier gehört
Physik zum regulären Fächerkanon, aber es gibt kaum Lehrkräfte hierfür am Markt. Im Ergebnis
sollen dann physikalische Fachinhalte oft von v.a. Biologielehrkräften vermittelt werden...

Beitrag von „s3g4“ vom 12. August 2020 06:32

Zitat von Seph

Das mag an beruflichen Schulen stimmen, an allgemeinbildenden Schulen nicht. Hier
gehört Physik zum regulären Fächerkanon, aber es gibt kaum Lehrkräfte hierfür am
Markt. Im Ergebnis sollen dann physikalische Fachinhalte oft von v.a.
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Biologielehrkräften vermittelt werden...

Es ging aber eben nur um die berufliche Schulen...

Beitrag von „state_of_Trance“ vom 12. August 2020 09:24

Ich habe das Praktikum am Ende des Referendariats an einem technischen Berufskolleg
gemacht. Mit Mathe wäre man da mit Kusshand genommen worden, das Fach Physik gibt es
aber in der Form so gut wie gar nicht. Konkret für berufliche Schulen wäre die Kombination
Mathe Info empfehlenswert.

Es ist aber auch möglich, dass man auch mit Mathe Physik eingestellt würde am beruflichen
Gymnasium Berufskolleg und dann eben nur Mathe (oder einen Zertifikatskurs) macht.

Beitrag von „Humblebee“ vom 12. August 2020 11:52

Zitat von state_of_Trance

Es ist aber auch möglich, dass man auch mit Mathe Physik eingestellt würde am
beruflichen Gymnasium und dann eben nur Mathe (oder einen Zertifikatskurs) macht.

Ist es denn in NRW möglich, dass man ausschließlich für die Tätigkeit an einem beruflichen
Gymnasium eingestellt wird? Hier in Niedersachsen sind die BG jeweils Teil einer BBS, so dass
es recht wenige KuK gibt, die nur am BG unterrichten. In meiner Schule sind, wenn ich mich
nicht irre, nur fünf (Teilzeit-) KuK ausschließlich am BG tätig: neben der Abteilungsleiterin
(unterrichtet ausschließlich Deutsch im BG) der stellvertretende Abteilungsleiter
(Unterrichtsfach Englisch), eine Seiteneinsteigerin, die studierte Mathematikerin ist und
dementsprechend Mathe unterrichtet, ein Informatik-Kollege und ein Kollege, der das BG bei
uns vor ca. 15 Jahren mit "aufgebaut" hat und seitdem nur noch dort unterrichtet (BRC =
Betriebswirtschaftslehrer mit Rechnungswesen u. Controlling; BVW = Betriebs- und
Volkswirtschaftslehre).

Beitrag von „Seph“ vom 12. August 2020 12:16
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Zitat von s3g4

Es ging aber eben nur um die berufliche Schulen...

Nachdem du meine Aussage, die gar nicht auf berufliche Schulen bezogen war, weiter oben
unter Bezug auf berufliche Schulen als falsch bezeichnet hast, war es mir durchaus ein
Anliegen, klarzustellen, dass ich über allgemeinbildende Schulen rede.

Beitrag von „yestoerty“ vom 12. August 2020 12:28

Zitat von Humblebee

Ist es denn in NRW möglich, dass man ausschließlich für die Tätigkeit an einem
beruflichen Gymnasium eingestellt wird?

Jein, das hängt einfach wirklich von der Schule und dem Angebot dort ab.

An meiner gibt es zum Beispiel keine dualen Ausbildungsgänge. Ich hatte mich aber auch
damals nur an Schulen beworben, die ein breites Angebot im Bereich der Vollzeitschule, und
vor allem im BG haben und meine beiden Fächer als LK anbieten. Dazu muss man sich aber
durch das Angebot aller BGs klicken um das herauszufinden: https://www.ihk-
krefeld.de/de/sites/dual-…-gymnasien.html

Beitrag von „state_of_Trance“ vom 12. August 2020 12:37

Sorry, ich habe mich falsch ausgedrückt, ich meinte natürlich "am Berufskolleg generell"
eingestellt, aber halt nur mit Mathe.

Beitrag von „s3g4“ vom 12. August 2020 14:56

Zitat von state_of_Trance
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Sorry, ich habe mich falsch ausgedrückt, ich meinte natürlich "am Berufskolleg
generell" eingestellt, aber halt nur mit Mathe.

Dort gibts es doch auch BG und FOS. Da wird auch Physik unterrichtet. Daher verstehe ich die
Diskusion gar nicht.

Es gibt einige Schuleformen ohne Physik und zwei eben mit Physik. Daher gibt es auch einen
Bedarf an KuK mit Physik als Unterrichtsfach. Wenn das Berufskolleg, berufliche Schule, BBS
oder wie es sonst noch heißt kein BG oder FOS hat, dann gibt es eben auch keinen Bedarf an
Physikern. Ich glaube es gibt aber nicht viele Schulen, auf die das zutrifft.

Beitrag von „Humblebee“ vom 12. August 2020 15:02

Zitat von s3g4

Dort gibts es doch auch BG und FOS. Da wird auch Physik unterrichtet. Daher verstehe
ich die Diskusion gar nicht.

Es gibt einige Schuleformen ohne Physik und zwei eben mit Physik. Daher gibt es auch
einen Bedarf an KuK mit Physik als Unterrichtsfach. Wenn das Berufskolleg, berufliche
Schule, BBS oder wie es sonst noch heißt kein BG oder FOS hat, dann gibt es eben auch
keinen Bedarf an Physikern. Ich glaube es gibt aber nicht viele Schulen, auf die das
zutrifft.

Genau das - nämlich, dass der Bedarf an Physiklehrkräften an beruflichen Schulen eher gering
ist - hatte ich doch bereits geschrieben:

Zitat von Humblebee

... Physik gibt es z. B. an meiner Schule nur am BG Technik (und in der FOS gibt es das
Fach "Naturwissenschaften" als "Mischung" aus Physik, Bio und Chemie), sprich: dafür
benötigen wir genau eine Lehrkraft.

An der FOS könnte also bei uns auch eine Lehrkraft, die Bio oder Chemie als Unterrichtsfach
hat, das Fach "Naturwissenschaften" unterrichten.

Insgesamt haben wir drei Klassen im BG Technik (Klassen 11 bis 13) und drei FOS-Klassen 12
(in der 11 wird "Naturwissenschaften" nicht unterrichtet, weil diese SuS nur zwei Tage in der
Woche in der Schule sind).
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